
[Weitere Angaben: https://rlp.museum-digital.de/object/1112 vom 20.04.2024]

Objekt: Trauerseeschwalbe - Chlidonias
niger

Museum: Naturhistorisches Museum
Mainz / Landessammlung für
Naturkunde Rheinland-Pfalz
Reichklarastraße 10
55116 Mainz
06131-122646
naturhistorisches.museum@stadt.mainz.de

Sammlung: Zoologische Sammlung

Inventarnummer: 296

Beschreibung
Im Brutkleid ist die Trauerseeschwalbe mit ihrem tiefschwarz gefärbten Gefieder an Kopf,
Brust und Bauch unverwechselbar gefärbt. Im hier gezeigten Ruhekleid sehen die Vögel
deutlich unspektakulärer aus. Die Trauerseeschwalbe gilt in Deutschland als vom
Aussterben bedroht. Im Jahre 2005 wurde der Brutbestand auf etwa 760 Paare geschätzt. Die
Vögel legen ihre Nester am Rande von Gewässer, auf Schwimmblättern oder in
Schilfgebieten an. Hier sind die Vögel sehr störanfällig. Das Präparat stammt aus der
privaten Sammlung des Ingelheimer Ornithologen und Afrikareisenden Carlo Freiherr von
Erlanger (05.09.1872 - 04.09.1904). Auf dem Etikett findet sich die Ortsangabe "Frei-
Weinheim".

Grunddaten

Material/Technik:
Maße:

Ereignisse

Gesammelt wann 25.08.1894
wer Carlo von Erlanger (1872-1904)
wo Ingelheim am Rhein

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Carlo von Erlanger (1872-1904)

https://rlp.museum-digital.de/object/1112


wo

Schlagworte
• Aves
• Regenpfeiferartige
• Seeschwalben
• Sterninae
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